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Lepanto-Monstranz, 1708 

…was wir empfangen 

Meine Augen sehen nur Brot – 

glaubend erkenne ich jedoch: „Es ist der Herr!“ 

Meine Ohren hören nur das deutende Wort – 

glaubend gehorche ich dem, zu dem auch ich gehöre. 

Meine Nase riecht kaum den Duft – 

glaubend jedoch spüre ich die göttliche Atmosphäre 

hier. 

Meine Hände empfangen ein kleines Stück Brot – 

glaubend begreife ich: das ist SEIN Leben, für mich 

dahingegeben. 

Mein Mund kostet und schmeckt – 

glaubend bekomme ich so Geschmack an Seiner 

Liebesgabe. 

Während mein Magen die Speise verdaut – 

fügt sich in meinem Herzen das Empfangene 

zu etwas ganz Neuem zusammen. 

Georg Michael Ehlert 



KIRCHLICHE MITTEILUNGEN 07.06.2020 – 14.06.2020 PFARRGEMEINDE ST. ANTONIUS 

 

St. Antonius 

Fuggerstraße 31 

Sonntag, 07. Juni – Dreifaltigkeitssonntag 
Lesungen: L I: Ex 34,4b.5-6.8-9 

APs: Dan 3,52.53.54.55.56 
L II: 2 Kor 13,11-13;  Ev: Joh 3,16-18 

Sa., 18.00 Uhr Eucharistiefeier 
(arme Seelen; nach Meinung) 

So., 10.00 Uhr Eucharistiefeier 
  12.00 Uhr Kroatische Messe 
  13.15 Uhr Kroatische Messe 
  16.45 Uhr Rosenkranz 

Montag, 08. Juni  
Messe vom Wochentag 
 16.45 Uhr Rosenkranz 

Dienstag, 09. Juni 
Messe vom Wochentag 
oder: Ephräm der Syrer, Diakon, Kirchenlehrer (9.6.373) 
 16.45 Uhr Rosenkranz 

Mittwoch, 10. Juni 
Messe vom Wochentag 
 18.15 Uhr Rosenkranz 
 19.00 Uhr Vorabendmesse zu Fronleichnam 

Donnerstag, 11. Juni – Fronleichnam  
Hochfest des Leibes und Blutes Christi 
Lesungen: L I: Dtn 8,2-3.14b-16a 

Aps: Ps 147,12-13.14-15.19-20 
L II: 1 Kor 10,16-17; Ev: Joh 6,51-58 

 10.00 Uhr Eucharistiefeier  
 12.00 Uhr Kroatische Messe 
 17.15 Uhr Rosenkranz 
 18.00 Uhr Musikalische Vesper 

Freitag, 12. Juni  
Messe vom Wochentag 
 16.45 Uhr Rosenkranz 
 18.00 Uhr Kroatischer Rosenkranz 
 18.30 Uhr Kroatische Messe 

Samstag, 13. Juni  
Antonius von Padua, Ordenspriester, Kirchenlehrer (13.6.1231) 

Sonntag, 14. Juni – 11. Sonntag im Jahreskreis 
Lesungen: L I: Ex 19,2-6a 

APs: Ps 100,1-3.4-5 
L II: Röm 5,6-11; Ev: Mt 9,36-10,8 

Sa., 18.00 Uhr Eucharistiefeier  
(+ Albert Wunder; + Anton Kurz) 

  19.15 Uhr Kroatischer Rosenkranz 
  19.30 Uhr Kroatische Messe  

mit Segnung der Kinder und Lilien 
So., 10.00 Uhr Eucharistiefeier  
  12.30 Uhr Kroatische Messe  

mit Segnung der Kinder und Lilien 
 16.45 Uhr Rosenkranz 

Heilig Geist (Rinnenäcker) 

Gänsäckerstraße 81 

Sonntag, 07. Juni – Dreifaltigkeitssonntag 
Sa., 17.00 Uhr Santa messa italiana 
So., 8.30 Uhr Eucharistiefeier 

(+ Anton Vu und Maria Nguyen) 
  9.45 Uhr Santa messa italiana  
  19.00 Uhr Abendmesse 

(+ Anton Vu und Maria Nguyen) 

Montag, 08. Juni  
 7.30 Eucharistiefeier 

(+ Josef Grutza u. Angeh., + Stefan Wollowski 
u. Angeh.) 

Donnerstag, 11. Juni – Fronleichnam 
Hochfest des Leibes und Blutes Christi 
 8.30 Uhr Eucharistiefeier 

Freitag, 12. Juni  
 18.00 Uhr Anbetung und Rosenkranz 
 19.00 Uhr Abendmesse  

(+ Eltern Alois und Angela Bedrunka) 

Sonntag, 14. Juni – 11. Sonntag im Jahreskreis 
Sa., 17.00 Uhr Santa messa italiana 
So., 9.45 Uhr Santa messa italiana  
  11.15 Uhr Eucharistiefeier 

(+ Anton Vu und Maria Nguyen;  
+ Josefa u. Josef Edel) 

  19.00 Uhr Abendmesse  

Maria unter dem Kreuz 

Schwalbenweg 7 

Sonntag, 07. Juni – Dreifaltigkeitssonntag 
 11.15 Uhr Eucharistiefeier  

(+ Maria Hackenberg u. Angeh., Fam. Johann 
u. Marie Spielvogel, Rosa Poledna u. Angeh. 
Hildegard Dziallach, Josefa Edel u. Angeh.; 
+ Fam. Pöter und Murowsky) 

Dienstag, 09. Juni  
 18.15 Uhr Rosenkranz 
 19.00 Uhr Eucharistiefeier 

(+ Gerhard Zanier) 

Donnerstag, 11. Juni – Fronleichnam 
Hochfest des Leibes und Blutes Christi 
 11.15 Uhr Eucharistiefeier 

Sonntag, 14. Juni – 11. Sonntag im Jahreskreis 
 11.15 Uhr Eucharistiefeier 

Haus Miriam 

Jesistraße 21 
Bis auf weiteres keine Gottesdienste 
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Heilig Geist (Hegnach) 

Hohenackerstraße 35 

Sonntag, 07. Juni – Dreifaltigkeitssonntag 
 11.15 Uhr Eucharistiefeier 

Donnerstag, 11. Juni – Fronleichnam 
Hochfest des Leibes und Blutes Christi 
 11.15 Uhr Eucharistiefeier 

Sonntag, 14. Juni – 11. Sonntag im Jahreskreis 
 8.30 Uhr Eucharistiefeier 

Korb - St. Johannes der Täufer 

Lange Straße 49 

Samstag, 06. Juni 
 18.00 Uhr Vorabendmesse in Waiblingen 

Sonntag, 07. Juni – Dreifaltigkeitssonntag 
 9.45 Uhr Eucharistiefeier  

Mittwoch, 10. Juni 
 9.00 Uhr Eucharistiefeier  

Donnerstag, 11. Juni – Fronleichnam 
Hochfest des Leibes und Blutes Christi 
 9.45 Uhr Eucharistiefeier 

Samstag, 13. Juni 
 18.00 Uhr Vorabendmesse in Waiblingen 

Sonntag, 14. Juni – 11. Sonntag im Jahreskreis 
 9.45 Uhr Eucharistiefeier 

Kath. Pfarramt St. Johannes der Täufer 

Eugen-Bolz-Straße 6, 71404 Korb 
Telefon: 939900; Fax: 9399022 
E-Mail stjohannes.korb@drs.de 
Internet: stjohannes-korb.de 

Öffnungszeiten: Montag u Mittwoch:9.00 - 12.00 Uhr 
Donnerstag: 14.00 - 17.00 Uhr 

 

Kollekte 

Donnerstag, 11. Juni - Fronleichnam 

Corona-Hilfe MISEREOR 

Hinweise 

Bücherei 
Die Bücherei ist in den Pfingstferien geschlossen, am 
nächsten Sonntag, 14. Juni sind wir sonntags nach dem 
10.00 Uhr-Gottesdienst wieder für Sie da. 
Gerne können Sie weiterhin von Montag bis Freitag von 

10.00 bis 12.00 Uhr bei Frau Gabi Schilling unter Telefon: 
908320 anrufen und einen Termin mit ihr vereinbaren, sie 
öffnet dann die Bücherei für Sie. 
Eine gesegnete Zeit wünscht Ihnen Ihr Büchereiteam von 
St. Antonius 

Zum persönlichen Gespräch, besonders jetzt in Zeiten 
der Krise, ist Diakon Eugen Haag erreichbar von Montag 
bis Freitag von 10.00 bis 12.00 Uhr im Pfarrbüro unter 
Tel. 95 95 9-21. 

▪ Bestimmt wäre es ein schöner Abend gewesen, der Se-
renaden-Abend im Haus Miriam, der für den 10. Juni 
2020 geplant war. Nun ist es anders gekommen! 

▪ Manchmal klagen wir über die augenblicklichen Ein-
schränkungen. Und doch sind diese im Vergleich mit den 
ärmsten Ländern der Erde sehr gering. Das Hilfswerk 
MISEREOR schickt einen Hilferuf. Eine Ordensschwes-
ter aus Indien erzählt. 
„Die Leute klopfen täglich an unsere Tür. Unsere Medi-
kamentenreserven gehen langsam zur Neige. Ich 
fürchte, dass in Indien viele nicht an Corona sterben wer-
den, sondern aufgrund von Armut und anderen Krank-
heiten. Wanderarbeiter von Bombay, Delhi und Kalkutta 
werden ohne irgendetwas in ihre Heimatorte zurückge-
schickt.“ 
Damit spricht sie in schwerwiegendes Problem an. Ohne 
soziale Absicherung haben viele Männer und Frauen 
von heute auf morgen ihr Einkommen verloren. Für Ta-
gelöhner, die von der Hand in den Mund leben, sind die 
Folgen von Quarantäne und Lockdown verheerend. Rik-
schafahrer in Bangladesch, Taxi- und Busfahrer in Ma-
dagaskar, Näherinnen in Indien – sie alle und ihre Fami-
lien müssen nicht nur um ihre Gesundheit, sondern zu-
sätzlich um ihr tägliches Brot fürchten. 
Deshalb verstärkt MISEREOR gemeinsam mit seinen 
Partnerorganisationen auf der ganzen Welt den Einsatz, 
für den wir Sie um Unterstützung bitten. Unsere Partner 
in Asien, Afrika und Lateinamerika arbeiten auf vielfältige 
Weise: 
In Kenia verteilt unser Partner IMPACT (Indigene Bewe-
gung der Friedensförderung und Konflikttransformation) 
bereits seit Wochen dringend benötigte Hygieneausstat-
tung wie Seife und Desinfektionsmittel. 
In Indien hilft unser Partner NEDSSS (Organisation der 
katholischen Bischofskonferenz für Nordostindien) Men-
schen, die in Slum-Gebieten leben, mit Lebensmitteln 
und Hygieneartikeln. 
In Madagaskar engagieren sich Studentinnen und Stu-
denten unseres Partners ISCAMEN (Fachhochschule 
der Westküstenstadt Morondava) durch Aufklärungsar-
beit rund um das Thema Corona in ihren ländlich gele-
genen Herkunftsdörfern. 
In vielen Ländern statten unsere Partner die Kranken-
häuser mit Schutzkleidung und anderen Materialien aus, 
um das Personal zu schützen. 
Ihre Spende bewirkt weltweit viel. Lassen wir niemanden 
zurück! Die Krise verbindet uns mit Menschen auf der 
ganzen Welt. Unterstützen Sie uns heute mit Ihrer 

 Fuggerstraße 31 
  71332 Waiblingen 

  Telefon (07151) 95 95 90 
  Telefax (07151) 95 95 95 0 

  stantonius.waiblingen@drs.de 
  www.antoniusgemeinde.de  

  Mo, Di, Do und Fr. 8.00 – 12.00 Uhr, 14.00 – 18.00 Uhr 
  Mittwoch 8.00 – 12.00 Uhr 
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Spende, damit unsere Partner vor Ort helfen können! 
Gerne leiten wir Ihre Spende an MISEREOR weiter, Ka-
tholische Kirchenpflege, IBAN DE16 6025 0010 0000 
2032 78. Dafür wird auch die Kollekte bei den Gottes-
diensten an Fronleichnam bestimmt sein. Herzlich ver-
gelt's Gott. 

▪ Musikalischer Sonntagsgruß 
Unser Dekanatskirchenmusiker Benedikt Nuding erfreut 
uns jede Woche mit einem Orgelstück aufgenommen an 
der Vleugels-Orgel in St. Antonius, welches Sie auf un-
serer Homepage www.antoniusgemeinde.de aufrufen 
und sich anhören können. 

▪ Wir sind alle froh darüber, dass nun wieder die Feier von 
öffentlichen Gottesdiensten unter entsprechenden Auf-
lagen in unseren Kirchen möglich ist. Aufgrund des wis-
senschaftlich und praktisch nachgewiesenen erhöhten 
Ansteckungsrisikos (durch die beim Singen notwendige 
Tiefenatmung) muss allerdings Gemeindegesang in der 
gewohnten Weise entfallen. Trotzdem wird unser Got-
teslob weiterhin im Gottesdienst gebraucht. 
Da die Bücher in den Kirchen wegen Infektionsgefahr 
nicht benutzt werden sollen, bitten wir Sie darum, Ihr ei-
genes Buch zu den Gottesdiensten mitzubringen. Soll-
ten Sie noch kein eigenes Exemplar besitzen, können 
Sie im Pfarrbüro oder in unserer Bücherei erwerben. 
Wenn Sie das Buch über das Internet bestellen, achten 
Sie bitte bei der Bestellung auf die Angabe des Bistums! 

▪ Gesundheit ist ein hohes Gut, oft wünschen wir uns Ge-
sundheit. Dem steht nicht nach der Dank für die Gesund-
heit. Ausdruck dafür ist die Mitgliedschaft im Kranken-
pflegeverein, damit andere, die eine Pflege brauchen, 
diese auch bekommen können. Mit einem Jahresbeitrag 
von 15,- Euro für die Einzelmitgliedschaft und 25,- Euro 
für die Familienmitgliedschaft helfen Sie, dass die Kran-
kenschwester sich auch Zeit zum Zuhören und zum Ge-
spräch mit dem Patienten nehmen kann. Besonders 
auch jüngere Familien möchten wir ermuntern, beizutre-
ten. Am Schriftenstand finden Sie entsprechende Infor-
mationstexte und Anmeldekarten. Bitte rufen Sie unsere 
Kath. Sozialstation, Jesistr. 21, Tel. Nr. 563347 einfach 
an. Dort erhalten Sie Antwort auf alle Fragen zur häusli-
chen Pflege und Pflegeversicherung. 

Gottesdienste 

▪ Wegen der besonderen Umstände um die Krise fallen 
der Fronleichnamsgottesdienst auf dem Zeller-Platz 
und die anschließende Prozession in diesem Jahr leider 
aus. Wir feiern unsere Gottesdienste in allen Kirchen der 
Seelsorgeeinheit zur gewohnten Zeit. Der Abendgottes-
dienst in Heilig Geist Rinnenäcker entfällt. Auch wenn 
wir einen der Höhepunkte im Kirchenjahr für unsere 
ganze Seelsorgeeinheit vermissen, bleibt Fronleichnam 

ein hoher Festtag im Blick auf die Eucharistie und die 
Gegenwart Christi im Altarsakrament. 
Wir beschließen den Tag mit einer musikalischen Ves-
per um 18.00 Uhr in St. Antonius. 

▪ Wir bitten Sie wieder um Ihre Anmeldung für die Got-
tesdienste am nächsten Sonntag, 14. Juni. 
Dies ist möglich im Pfarrbüro am Freitagnachmittag, 
12. Juni von 14.00 bis 18.00 Uhr unter der Telefonnum-
mer 95 95 9-22. Eine Anmeldung per E-Mail ist nicht 
möglich. 

▪ Unsere Diözese macht weiterhin für jeden Sonntag ei-
nen Vorschlag, wie Sie zu Hause miteinander beten und 
einen „Hausgottesdienst“ feiern können. Mit dieser 
Gottesdienstvorlage will die Diözese eine Hilfe anbieten, 
sich am Sonntag zu Hause mit Christinnen und Christen 
auf der ganzen Welt betend und feiernd zu verbinden. 
Der Gottesdienst kann alleine oder mit der Familie gebe-
tet werden. Es gibt verschiedene Vorschläge, für die 
Feier in häuslicher Gemeinschaft, für einen Hausgottes-
dienst mit Kindern und ein Hausgebet für Alleinlebende.  
Die Vorschläge für die Hausgottesdienste sind über fol-
genden Link abrufbar:  
www.drs.de/dateisammlung/zuhause-gottesdienst-fei-
ern.html 
Am Schriftenstand liegen kopierte Gebetsvorlagen zum 
Mitnehmen aus. 

Entdeckt 

Darum sind wir viele ein Leib: 

… damit wir über den Tellerrand unseres 

manchmal so engen Lebens hinaus-

schauen und den Nächsten wahrnehmen 

können, so wie Gott ihn gemeint hat; 

… damit wir uns als Individuum und als Ge-

meinschaft weiterentwickeln können.  

Darum sind wir viele ein Leib: 

… damit wir unsere Vorurteile fallen lassen 

können; 

… damit wir einander in Liebe begegnen 

können.  

Darum sind wir viele ein Leib: 

… damit unsere Gemeinschaft stark ist ge-

gen jene, die sie zerstören wollen; 

… damit die gebündelte Kraftstärker ist als 

die des Einzelnen. 

Darum sind wir viele ein Leib: 

… damit wir immer mehr Communio leben, – 

untereinander und mit Gott. 

Katholische Sozialstation  56 33 47 
Kranken- u. Altenpflege, Hauswirtschaftliche Versorgung 
Jesistraße 21 im Haus Miriam, Waiblingen. Sprechzeiten: Frei-
tag 10.00 – 11.00 Uhr und nach telefonischer Vereinbarung. 

Mail: pdl@sozialstation-waiblingen.de 

http://www.antoniusgemeinde.de/
http://www.drs.de/dateisammlung/zuhause-gottesdienst-feiern.html
http://www.drs.de/dateisammlung/zuhause-gottesdienst-feiern.html
mailto:pdl@sozialstation-waiblingen.de
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Suchen und Finden 

▪ Eine Familie sucht eine 3-4-Zimmer-Wohnung in Waib-
lingen und Umgebung. Wer kann helfen? 

▪ Gesucht wird eine 3-Zimmer-Wohnung in Hegnach, 
Waiblingen und Umgebung. Wer weiß Rat? 

Kurz berichtet 

▪ Wie die Zeiten sich ändern zeigt ein Hinweis in den 
Kirchlichen Mitteilungen vom 26. Juni 1960: 

ERRICHTUNG DER KAPLANEI 
„ST. MARIA, Königin des Friedens“ 

IN UNSERER GEMEINDE 

Unsere Gemeinde hat auf dem Wege zu ihrer Festigung 
einen weiteren Schritt nach vorn getan, indem unser 
hochwürdiger Bischof eine zweite ständige Seelsorge 
errichtet hat. Damit wird in absehbarer Zeit eines der Vi-
kariate in Wegfall kommen und der ständige Wechsel 
der Vikare wird sich damit nicht mehr hemmend auf eine 
kontinuierliche Seelsorge auswirken. Wir geben der Ge-
meinde den Wortlaut der Errichtungsurkunde wieder: 

Carl Josef Leiprecht 
durch Gottes Erbarmung und des Apostolischen 
Stuhles Gnade 
Bischof von Rottenburg 

Die Zahl der Katholiken der Stadt Waiblingen und der 
Nachbargemeinden hat sich seit Ende des zweiten Welt-
krieges besonders durch den Zuzug vieler Heimatver-
triebenen bedeutend erhöht. So zählt die Katholische 
Stadtpfarrei St. Antonius in Waiblingen jetzt fast 9.000 
Seelen. 

Zur ordnungsgemäßen Pastoration dieser großen Pfarr-
gemeinde und zur Stetigkeit in der seelsorgerlichen Ar-
beit ist es dringend erforderlich, dass der Stadtpfarrer 
von einem Kaplan als ständigem Hilfsgeistlichen unter-
stützt wird.  

Daher verfügen wir kraft unseres bischöflichen Amtes: 

Wir errichten auf 10. Juni 1960 an der katholischen 
Stadtpfarrkirche St. Antonius in Waiblingen die Kaplanei 
„St. Maria, Königin des Friedens“. 

Der Inhaber der Kaplanei „St. Maria, Königin des Frie-
dens“, ist dem Stadtpfarrer von St. Antonius in Waiblin-
gen untergeordnet und hat sich wie die übrigen Geistli-
chen an der Seelsorge und am Religionsunterricht nach 
dem für die Stadtpfarrei aufgestellten Pastorations- und 
Unterrichtsplan zu beteiligen. 

Die Kaplanei „St. Maria, König des Friedens“, wird mit 
ihrer Errichtung an der Stadtpfarrkirche St. Antonius in 
Waiblingen dem Dekanat und Landkapitel Waiblingen 
zugeteilt. 

Rottenburg, am Fest Maria Königin, 
den 31. Mai 1960 
+ Carl Jos. Leiprecht 
Bischof von Rottenburg 

Schon seit etlichen Jahren gibt es keine Kaplane mehr 
in unserer Diözese, da die ausgebildeten Vikare sofort 

für eine Pfarrstelle gebraucht werden. In unserer Ge-
meinde war der letzte Kaplan Lorenz Vecsey, er ist im 
Jahre 1971 als Pfarrer nach Heilbronn-Sontheim gegan-
gen.  

Dekanat und Diözese 

▪ Einen Gottesdienst zum Fronleichnamsfest überträgt 
der SWR um 10.00 Uhr aus der St. Ansgar-Kapelle in 
Hamburg. Diese Kapelle liegt im Schatten des St. Mari-
endoms im Stadtteil St. Georg und ist Teil des St. Ans-
gar-Bildungshauses des Erzbistum Hamburg. 

▪ Das ZDF überträgt am nächsten Sonntag, 14. Juni einen 
Gottesdienst aus St. Johannes in Neumarkt in der 
Oberpfalz. Im Mittelpunkt steht der Auftrag Jesu an die 
Apostel und auch an die Christen heute: „Umsonst habt 
ihr empfangen, umsonst sollt ihr geben“, so werden die 
Apostel ausgeschickt.  
Die gotische Hallenkirche St. Johannes wurde am 24. 
Juni 2015 in den Rang eines Münsters erhoben. Mit ei-
ner Höhe von 62 Meter ist der Kirchturm von St. Johan-
nes der höchste im Bistum Eichstätt. 

Aus der Seelsorgeeinheit 

24. Woche 2020 

Samstag, 06. Juni 
17.00 Uhr Hl. Geist Rinnenäcker Santa messa italiana 
18.00 Uhr St. Antonius Eucharistiefeier  

Sonntag, 07. Juni – Dreifaltigkeitssonntag 
 8.30 Uhr Hl. Geist Rinnenäcker Eucharistiefeier 
 9.45 Uhr Hl. Geist Rinnenäcker Santa messa italiana  
 9.45 Uhr Neustadt Heilige Messe  
 9.45 Uhr Korb Eucharistiefeier  
10.00 Uhr St. Antonius Eucharistiefeier  
11.15 Uhr Hl. Geist Hegnach Eucharistiefeier  
11.15 Uhr Maria u.d. Kreuz Eucharistiefeier 
12.00 Uhr St. Antonius Kroatische Messe 
13.15 Uhr  St. Antonius Kroatische Messe 
19.00 Uhr Hl. Geist Rinnenäcker Abendmesse 

Mittwoch, 10. Juni  
19.00 Uhr St. Antonius Vorabendmesse zu 

Fronleichnam 

Donnerstag, 11. Juni – Fronleichnam 
 8.30 Uhr Hl. Geist Rinnenäcker Eucharistiefeier 
 9.45 Uhr Hl. Geist Rinnenäcker Santa messa italiana  
 9.45 Uhr Neustadt Heilige Messe  
 9.45 Uhr Korb Eucharistiefeier  
10.00 Uhr St. Antonius Eucharistiefeier  
11.15 Uhr Hl. Geist Hegnach Eucharistiefeier  
11.15 Uhr Maria u.d. Kreuz Eucharistiefeier 
12.00 Uhr St. Antonius Kroatische Messe 
18.00 Uhr St. Antonius Musikalische Vesper 
19.00 Uhr Hl. Geist Rinnenäcker k e i n e  Abendmesse 
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Gott will nicht,  

dass der Mensch an Gott stirbt.  
Er soll Ihn schauen und leben.  

Dazu ist er gestorben und auferstanden. 
Dietrich Bonhoeffer 

Gottesdienst / Persönliches Gebet 

Sonntag, 07.06.20 09:45 Uhr Heilige Messe  
zum Dreifaltigkeitssonntag  
(mit Anmeldung) 
Lesung 1 Exodus 34,4b.5-6.8-9 
Lesung 2: 2 Korinther 13,11-13 
Evangelium nach Johannes 3,16-18 
Ziel der Sendung Jesu 

Mittwoch, 10.06.20 18:30 Uhr Werktagsmesse 

Donnerstag, 11.06.20 09:45 Uhr Heilige Messe  
zu Fronleichnam  
mit Anmeldung 

Sonntag, 14.06.20 09:45 Uhr Heilige Messe  
(mit Anmeldung) 
Lesung 1 Exodus 19,2-6a 
Lesung 2: Römer 5,6-11 
Evangelium nach Matthäus 9,36-10,8 
Von der Größe der Ernte, Die Wahl der 
Zwölf 

Selbstverständlich steht Ihnen unsere Kirche tagsüber 
für ein persönliches Gebet zur Verfügung. 

Gottesdienstvorlagen für den häuslichen Gebrauch 
(speziell auch für Familien) werden auch weiterhin für die 
Sonntage zur Verfügung gestellt und liegen vor der Tauf-
kapelle aus. www.drs.de/dateisammlung/zuhause-gottes-
dienst-feiern.html 

Gebetsanliegen des Papstes für Juni: 
Wir beten dafür, dass alle, die leiden, vom Herzen Jesu 
berührt werden und dadurch ihren Weg zum Leben finden. 

Bitte beachten Sie … 

Pfarrer Idler ist im Urlaub vom 02. bis 19. Juni. In drin-
genden seelsorgerlichen Fällen wenden Sie sich bitte an 
das katholische Pfarramt in St. Antonius Telefon: 95 95 90. 

Katholische Telefonseelsorge „Ruf und Tat“ 
Unter der Rufnummer 0800 111 0 222 erreichen Sie uns 
kostenfrei und rund um die Uhr. 

Öffentliche Gottesdienste 
In unserer Diözese Rottenburg-Stuttgart ist es wieder mög-
lich miteinander in der Kirche Gottesdienst zu feiern.  

Dazu gibt es folgende Regelungen: 

Voraussetzung für die Teilnahme an den Sonn- und 
Festtagsgottesdiensten ist eine vorherige Anmeldung. 
Dies ist nur telefonisch möglich über das Pfarrbüro zu den 

üblichen Öffnungszeiten. unter der Telefonnummer 920 
200. Eine Anmeldung per E-Mail und außerhalb der Öff-
nungszeiten (Anrufbeantworter) ist nicht möglich.  

Bei den Werktagsmessen und sonstigen Andachten 
bitten wir Sie sich in die ausliegende Liste einzutragen, 
eine vorausgehende Anmeldung ist in diesem Fall nicht er-
forderlich. 

Inzwischen hat es sich gezeigt, dass unsere Kirche 
St. Maria mit 36 Einzelplätzen beim Sonntagsgottes-
dienst an ihre Grenzen kommt. Deshalb ist es schade, 
wenn reservierte Plätze nicht belegt werden, aber Inte-
ressierte abgewiesen werden müssen. Sicher haben 
Sie dafür Verständnis. 

Zurzeit ist es nicht erlaubt, die Gesangbücher in der Pfar-
rei auszulegen. Auch wenn der Gesang im Gottesdienst 
nicht möglich ist, bleibt das Gotteslob ein wertvolles Ge-
betbuch. Bitte bringen Sie Ihr eigenes Gotteslob mit, be-
sonders auch zu Stunden der Anbetung.  

Sie denken über eine Anschaffung nach? Gesangbücher 
erhalten Sie im Pfarrbüro, auch in Großdruck. 

Kirchliche Solidarität erbittet in diesen Tagen das 
Hilfswerk Renovabis. 
Die Folgen der Pandemie treffen hier die Hauptsäule der 
Finanzierung, die Pfingstkollekte. Menschen in der Ukraine 
und weiteren zahlreichen Ländern Mittel-, Ost- und Südeu-
ropas sind auf unsere Solidarität angewiesen. Bitte unter-
stützen Sie das Hilfswerk mit einer Überweisung auf das 
Konto der Kirchenpflege St.Maria: 
IBAN DE 50 6025 0010 0000 0152 226 (Stichwort: Reno-
vabis) 

Musikalischer Sonntagsgruß  
Unser Dekanatskirchenmusiker Benedikt Nuding erfreut 
uns jede Woche mit einem Orgelstück aufgenommen an 
der Vleugels-Orgel in St. Antonius, welches Sie auf der 
Homepage www.antoniusgemeinde.de aufrufen und sich 
anhören können. Lassen Sie sich überraschen.  

Veranstaltungen 

Stadtradeln – wer ist für unser Team St. Maria wieder 
dabei? 
Von 21. Juni – 11. Juli 2020 nimmt die Stadt Waiblingen 
wieder beim Stadtradeln teil. Für unsere Kirchengemeinde 
haben wir wieder das Team „St. Maria Neustadt-Hohena-
cker“ angemeldet. Ziel der Aktion ist es, im Aktionszeit-
raum möglichst viele Strecken mit dem Rad zurückzulegen. 
Ob Pendler, Freizeitradler oder Sportler - wir freuen uns 
über jede/jeden Mit-Radler/in! Und jeder Kilometer zählt! 
Weitere Informationen und die Anmeldung ist unter 
www.stadtradeln.de möglich. Bei Fragen können Sie sich 
gerne an Wolfgang Schäffer unter stadtradeln@stmaria.de 
wenden. Wir freuen uns über sehr viele Mitradler! 

http://www.drs.de/dateisammlung/zuhause-gottesdienst-feiern.html
http://www.drs.de/dateisammlung/zuhause-gottesdienst-feiern.html
http://www.stadtradeln.de/
mailto:stadtradeln@stmaria.de

